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6. dem Kanton N e u e n b u r g an die zu Fr. 235,000 veran-
schlagten Kosten für Entwässerung und Güterzusammenlegungen
in den Gemeinden Cernier und Fontaines 25—30 % im Maxi-
mum Fr. 64,000.

"Wahlen.

(Vom 17. Oktober 1922.)
Politisches Departement.

A b t e i l u n g f ü r A u s w ä r t i g e s .
Kanzleisekretär I. Klasse : Bischof, Franz Otto, von Grub-Eggersriet

(St. Gallen), Kanzleisekretär II. Klasse der genannten Abteilung.

#ST# Bekanntmachungen
von

Departementen und andern Verwaltungsstellen des Bundes.

Zahl der überseeischen Auswanderer aus der Schweiz.
Monat 1922 1921 Zu-oder Abnahme

Januar bis Ende August . 3364 5094 — 1730
September 705 632 + 73

Januar bis Ende September 4089 5728 — 1657

B e r n , den 19. Oktober l «22.
#ST# (B.-B. 1922, III, 150.) Eidg. Auswanderungsamt.

Wettbewerb- und Stellen-Ausschreibungen,
sowie Anzeigen.

Ausschreibung von Bauarbeiten.
Über die Zimmer-, Spengler- und Dachdeckerarbeiten zum Umbau des Zoll-

gebäudes in Sauverny wird Konkurrent eröffnet. Pläne, Bedingungen und
Angeliotformulare sind beim Zollbureau in Sauverny aufgelegt. — Am
27. Oktober wird ein Beamter der unterzeichneten Verwaltung daselbst
anwesend sein und allfallig weiter gewünschte Auskunft erteilen.

Übernahmsofferten sind verschlossen und mit der Aufschrift „Angebot
für Zollgebäude Sauverny" versehen bis und mit dem 2. November nächsthin
franko einzureichen an die (1.)

B e r n , den 18. Oktober 1922. Direktion der eidg. Bauten.
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Schweizerische Postverwaltung.

Lieferung von Dienstkleidungsmaterial.
Über die Lieferung von 6000 MUtzen wird hiermit freie Konkurrent

eröffnet.
Das Tuch liefert die Postverwaltung zum Preise von Fr. 12 per Meter.

Die Posthörnchen gibt sie kostenlos ab. Ausländisches Material darf nur
verwendet werden, wenn es im Inland nicht erhältlich ist.

Die Mützen sind franko lieferbar an unser Materialbureau in Bern
oder an die Kreispostdirektiouen, je nach späterer Verfügung. Ftir Pack-
material wird keine Vergütung geleistet. Der Lieferant erhält es auf Wunsch
unfrankiert zurück.

Lieferfrist: 1. April 1923. Ist die Postverwaltung bis zu diesem Zeit-
punkt nicht im Besitze der bestellten Mützen, so findet für jede spätere
Lieferung ein Abzug von 5 °/o vom Fakturawert statt. Wird die Lieferfrist
um mehr als vi. r Wochen überschritten, so ist die Postverwaltung berech-
tigt, üie fehlende Ware abzubestellen. Vor dem 1. März 1923 werden keine
Sendungen angenommen.

Ausländische Bewerber werden nicht berücksichtigt.
Muster können bei unserm Material bureau eingesehen oder bezogeu

werden.

Eingabefrist: 81. Oktober 1922. Die Eingaben sind verschlossen und
mit der Aufschrift „Angebot für Dienstkleidungsmate.rial" versehen au die
schweizerische Oberpostdirektion in Bern zu adressieren.

Bern , den 7. Oktober 1922. (2.)
Schweiz. Oberpostdirektion.

Lieferung von Uniformen und Mützen für Beamte
und Angestellte der eidgenössischen Zollverwaltung.

Die Lieferung der Uniformen und Dienstmützen für die eidgenössischen
Zollaufseher und Urenzwächter, sowie der Dienstmützen für die Zollbeamten
sämtlicher sechs Zollkreise wird hiermit für das Jahr 1923 zur Konkurrenz
ausgeschrieben.

Die Lieferungsbedingungen, sowie die Vorschriften über die Anfertigung-
von Uniformen u n > l Dienstmützen können liei der Materialverwa tung der
Obe.rzolldirektion (Zimmer 26) bezogen werden, woselbst auch Modelle zur
Einsichtnahme .-mf liegen und jede weitere Auskunft erteilt wird. Die Ver-
gebung der Arbeit erfolgt kreisweise, weshalb anzugeben ist, für welchen
Zollkreis das Angebot verbindlich ist.

Angebote schweizerischer Massgescbäfte und Mützenfabrikanten sind
verschlossen mit der Aufschrift „Lieferuiigsaugebot für Zollaufseher- und
Grenzwächter-Uniformeu" bis und mit dein 31. Oktober 1922 der unter-
zeichneten Stelle einzureichen.

B e r n , den 7. Oktober 1922. (3...)
Kidg. Olierzolldirektion :

Gassmann.
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Dienstabteilung
und

Aimeldestelle

Departement
des Innern,

Eldg. Technische
Hochschule.

Präsident des
Schweiz. Schul*

rates, Zurich

Vakante Stelle

Werkstättechef
d. physikalischen

Instituts

Erfordernisse

Gründliche Kenntnisse
im Bau von feinmecha-

nischen Apparaten;
etwelche Kenntnisse in

der Elektrotechnik;
Fähigkeit zur Anferti-
gung einfacher tech-
nischer Zeichnungen

Be-
soldung

3200
bis

4300,
nebst

Teuerungs-
zulagen

Art-
m-ldungs-

termin

4. Nov.
1922

(2.).
Im Beförderungsfall wird gleichzeitig die Stelle eines Feinmechanikers

zur Besetzung ausgeschrieben. Besoldung Fr. 2200 — 3rfOO.

Departement
des Innern,
Direktion der

Meteorologischen
Zentralanstalt

In Zürich durch
eigenhändiges

Schreiben

Schaltbeamter
(Telegraphist)

Fertigkeit im Empfang
von gewöhnlichen und

Radiodepnschen.
Kenntnisse in der Besor-
gung der entsprecheuden
Apparate. Kähigkeit zur
Aushilfe im Dechiffrieren

und Kartieren der
Radiodepeschen

Klasse VI
2200 Ins

3800,
nebst

dengesetzl,
Teuerungs-

zulagen
(Maximum
der Teie-
Q r a p h e n -
bsamten)

31. Okt.
1922

(2..)
Nähere Auskunft erteilt die Direktion der Meteorologischen Zentral-

anstalt.

Departement
des Innern,
Direktion der

Meteorologischen
Zentralanstalt

in Zürich durch
eigenhändiges

Schreiben

Zeichner Ausbildung als Fein-
mechaniker, gute Schul-

bildung, graphisch-
zeichnerische und rech-

nerische Fähigkeiten,
event. Vorkenntnisse im

Telegraphieren

Klasse VI
2200 bis

3800,
nebst

dengesetzl,
Teuerungs-

zulagen

31. Okt.
1922

(2..)
.Nähere Auskunft über die Stelle erteilt die Direktion.

Departement
des Innern,
Direktion der

Meteorologischen
Zentralanstalt

in Zürich

Zeichner Fertigkeit im Zeichnen
der Wetterkarten nach

synoptischen Cbiffre-
depeschen, im stati-
stischen Bearbeiten

klimatologischen
Materials. Vorkenntnisse

als Hilfsbeobachter

Klasse VI
2-200 bis

3800,
nebst

dengesetzl,
Teuerungs-

zulagen

31. Okt.
1922

(2..)
Die Stelle wird voraussichtlich durch Beförderung besetzt.

Departement
des Innern,
Direktion der

Meteorologischen
Zentralanstalt

In Zürich durch
elgenhäudiges

Schreiben

Telegraphen- und
Bureaugehilfin

Fertigkeit im Tele-
graphieren sowie in der

Ausführung von stati-
stischen uud Schreib-

maschinenarbeitnn
(Kmntnis der Landes-
sprachen). Kartenein-
zeichnung der Wetter-

depeschen

Klasse VI
2200 bis

3600,
nebst

dengesetzl.
Teuerungs-

zulagen

31. Okt.
1922

(2..)
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Post-, Telegraphen- und Telephonstellen.
Die Bewerber müssen ihren Anmeldungen, welche schr i f t l ich und f ran-

k ier t einzureichen sind, gute Leumundszeugnisse beizulegen im Falle
sein; ferner wird von ihnen gefordert, dass sie ihren N a m e n und
ausser dem Wohnorte auch den H e i m a t o r t , sowie das G e b u r t s -
jahr deutlich angeben.

Wo der Betrag der Besoldung nicht angegeben ist, wird derselbe bei der
Ernennung festgesetzt. Nähere Auskunft erteilt die für die Empfang-
nahme der Anmeldungen bezeichnete Amtsstelle.

Postverwaltung.
•Paketträger in Genf. Anmeldung bis zum 4. November 1922 bei der Kreis-

postdirektion in Genf.
Postverwalter in Sie. Croix. Anmeldung bis zum 4. November 1922 bei der

Kreispostdirektion in Lausanne.
Posthalter und Briefträger in Orpund. Anmeldung bis zum 4. November

1922 bei der Kreispostdirektion in Bern.
Posthalter, Telegraphist und Telephonist in Waldenburg. Anmeldung bis

zum 4. November 1922 bei der Kreispostdirektion in Basel.
Bureaudiener in Zürich. Anmeldung bis zum 4. November 1922 bei der

Kreispostdirektion in Zürich.

Posthalter und Telegraphist in Lausanne 4 Martheray.
Paketträger in Box.

Anmeldung bis zum 28. Oktober 1922 bei der Kreispostdirektion in
Lausaune.

Postkommis in Romanshorn. Anmeldung bis zum 28. Oktober 1922 bei
der Kreispostdirektion in Zürich.

Telegraphen- und Telephonverwaltung.
«Gehilfe II. Klasse, event. Bureaudiener bei der Obertelegraphendirektion.

Anmeldung bis zum 28. Oktober 1922 bei der Obertelegraphendirektion
in Bern.
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